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Medienmitteilung 
 
Verkehrsmeldung 
 
 
Für die Durchführung des Swiss Inline Cup und Zurich World Inline Cup von Sonntag, 
21. Juni 2009, ergehen die folgenden Verkehrsvorschriften: 
 
1. Fahrverbote 

 Für den Fahrzeugverkehr sind gesperrt: 
  

1.1 Sonntag, 21. Juni 2009, 0800 Uhr bis ca. 1900 Uhr 
Mythenquai Teilstück Alfred-Escher-Str. bis General Guisan-Quai 
 

1.2 Sonntag, 21. Juni 2009, 0930 Uhr bis ca. 1800 Uhr 
Alfred-Escher-Strasse Teilstück Breitingerstrasse bis Mythenquai 
Bellerivestrasse 
Bellevueplatz 
Breitingerstrasse Teilstück Mythenquai bis Alfred-Escher-Strasse 
Bürkliplatz 
Falkenstrasse Teilstück Dufourstrasse bis Utoquai 
General Guisan-Quai 
General Wille-Strasse Teilstück Alfred-Escher-Strasse bis General Guisan-Quai 
Marsstrasse 
Quaibrücke 
Rämistrasse Teilstück Heimplatz bis Bellevue 
Sternenstrasse Teilstück Alfer-Escher-Strasse bis Mythenquai 
Utoquai 
 

2. Halteverbote 
Das Stehenlassen von Fahrzeugen ist auf den nachgenannten Strassen und Plätzen 
untersagt: 

 
2.1 Samstag, 20. Juni 2009, 0600 Uhr bis Montag, 22. Juni 2009, 1200 Uhr 

 Parkplatz Hafendamm Enge ganzer Platz 
 

2.2 Sonntag, 21. Juni 2009, 0830 Uhr bis 1800 Uhr 
Das Stehenlassen von Fahrzeugen ist auf den unter Ziffer 1.1 und 1.2 genannten 
Strassen und Plätzen untersagt 
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zusätzlich 
 Falkenstrasse vor den Häusern Nr. 4 – 6 u. 11 – 13 
 Talacker Teilstück Bärengasse bis Bleicherweg (Seite UBS) 
 
Der Fahrzeugverkehr wird durch Angehörige der Stadtpolizei und Verkehrskadetten 
umgeleitet und geregelt. Die Verkehrsbeschränkungen sind mittels Hinweis- und 
Verbotstafeln signalisiert. An verbotenen Orten stehen gelassene Fahrzeuge werden auf 
Kosten des Lenkers oder Halters abgeschleppt. Nichtbeachten dieser Anordnungen hat 
die Bestrafung gemäss den Strafbestimmungen des Bundesgesetzes über den 
Strassenverkehr (SVG) zur Folge. 
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